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rezenSionen

lung einer Demokratischen Pädagogik, 
die Bedeutung der dialogischen Hal-
tung und Beziehungsarbeit bis hin zu 
didaktisch-methodischen Anregungen. 

Der Schwerpunkt des Buches liegt 
in der Demokratiebildung der Kinder, 
die als elementare Aufgabe für alle Ki-
tas betont wird. Die Autoren fordern 
strukturelle Verankerungen von Parti-
zipationsrechten für Kinder, wobei am 
Anfang des Prozesses eine verfassungs-
gebende Versammlung mit dem Ziel 

Dieses neue Buch über Partizipa tion 
basiert auf den Ergebnissen des Modell-
projekts „Die Kinderstube der Demo-
kratie“ von 2001 bis 2003 des Landes 
Schleswig-Holstein. In dem umfängli-
chen Werk mit fast 400 Seiten verbin-
den die Autoren die Vermittlung von 
Fachwissen mit der Dokumentation 
von Praxisbeispielen. Alle Kapitel sind 
fachlich anspruchsvoll und verständ-
lich ausgearbeitet – von den Grundla-
gen und Prinzipien über die Darstel-

der Verabschiedung einer Kita-Verfas-
sung steht. Diese schafft die Grundlage 
für einen demokratisch geregelten All-
tag zwischen den pädagogischen Fach-
kräften und den Kindern und wird im 
Buch ausführlich mit vielen Beispielen 
beschrieben.

Beim Lesen wird deutlich, dass der 
Schritt, die eigene Kita systematisch 
in eine „Kinderstube der Demokratie“ 
zu verwandeln, die Rolle der pädagogi-
schen Fachkräfte, das Machtgefüge, die 
Strukturen und Abläufe in der Arbeit 
stark verändern wird. Im Handbuch 
gilt die Erarbeitung von Kita-Gesetzen 
und Verordnungen als Ausgangspunkt 
und unterscheidet sich damit von bis-
heriger Literatur zum Thema, die diese 
Komponenten als mögliche Ziele von 
Partizipation in Aussicht stellt.
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Anfang des Prozesses eine verfassungs-
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Um den komplexen Prozess, der von 
Kindern, Eltern und Professionellen bei 
solchen Übergängen bewältigt werden 
muss, transparent zu machen, haben 
die Autoren ein eigenes Transitions-
modell entwickelt, das die Veränderun-
gen auf der Ebene des Einzelnen, der 
Beziehungen und der Lebensumstände 
im sozialökologischen Kontext (Bron-
fenbrenner) in den Mittelpunkt stellt 
und was zugleich den einzelnen Kapi-
teln im vorliegenden Buch als Grund-
struktur dient. Darüber hinaus werden 
zu jedem Übergangsbereich weitere 
wissenschaftliche Grundlagen wie 
Theorien zu Temperament, Bindung, 
Stressbewältigung, Selbstbestimmung, 
Resilienz, (Dis-)kontinuitäten im Le-

Dieses neue Buch über Partizipa tion 
basiert auf den Ergebnissen des Modell-
projekts „Die Kinderstube der Demo-
kratie“ von 2001 bis 2003 des Landes 
Schleswig-Holstein. In dem umfängli-
chen Werk mit fast 400 Seiten verbin-
den die Autoren die Vermittlung von 
Fachwissen mit der Dokumentation 
von Praxisbeispielen. Alle Kapitel sind 
fachlich anspruchsvoll und verständ-
lich ausgearbeitet – von den Grundla-
gen und Prinzipien über die Darstel-

Die Autoren befassen sich in diesem 
Buch mit den gesellschaftlich weitge-
hend vorgegebenen Übergängen (Tran-
sitionen) in der Bildungsbiografie von 
Kindern und damit auch im Leben von 
Eltern und Familien. In Erweiterung 
ihrer bisherigen Veröffentlichungen 
zu diesem Thema werden die Verän-
derungen in der Partnerschaft durch 
die Geburt des ersten Kindes, dem 
Eintritt in die Krippe oder Kita sowie 
die Übergänge von der Krippe in den 
Kindergarten, von dort in die Grund-
schule und schließlich in eine weiter-
führende Schule bearbeitet. Sogenann-
te horizontale Wechsel wie von einem 
Kindergarten in einen anderen werden 
nicht als Transitionen verstanden. 
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benslauf dargestellt, deren Bedeutung 
für Transitionsprozesse hinterfragt und 
konkrete Anregungen zur fachlichen 
Reflexion gegeben. 

Pädagogische Fachkräfte (Erziehe-
rInnen und LehrerInnen), die zwar 
Beteiligte am Transitionsprozess sind, 
aber selbst keinen Übergang durchma-
chen, sondern ihn moderieren müs-
sen, erhalten mit diesem Buch Einblick 
in komplexe, wissenschaftliche Erklä-
rungszusammenhänge von Transition, 
die sprachlich verständlich dargestellt 
werden. Sie gewinnen damit gleichzei-
tig Kriterien, wie die Vorbereitung und 
Ausgestaltung der einzelnen Übergänge 
entwickelt werden müssten. Das aber 
setzt nach Meinung von Griebel und 
Niesel auf Seiten der Fach- und Lehr-
kräfte voraus, „dass sie die Kompetenz 
entwickeln, der kulturellen, religiösen, 
ethnischen und sozialen Identität von 
Mädchen und Jungen und deren El-
tern respektvoll zu begegnen und eine 
selbstkritische, vorurteilsbewusste Hal-
tung einzunehmen.“ (S. 181)
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